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Vergiftung durch Stevia - 
Birkenzucker beim Hund 

 
Nicht alle Lebensmittel, die der Mensch verwenden und genießen kann, werden von Hunden 
vertragen. Mögliche Vergiftungen sind bekannt durch Trauben und Rosinen, Knoblauch, 
Zwiebel (Gemüse und Blumen), Schokolade sowie Macadamia-Nüsse.  
 
Für Menschen wurde in den letzten Jahren Birkenzucker als Süßstoff (Stevia, Xylit, Xylitol) und 
Zuckerersatz zum Kaloriensparen und für Diabetiker beworben. Süßspeisen können damit 
zubereitet werden. Birkenzucker ist aber auch z.B. in Kaugummis und Zahnpaste enthalten.  
 
Zum Unterschied vom Menschen reagiert die Bauchspeicheldrüse des Hundes auf den 
Birkenzucker mit einer Ausschüttung des Hormons Insulin. Der im Blut enthaltene Zucker – 
Glukose - wird durch das Insulin in die Muskel- und Gewebezellen transportiert, der Blutzucker-
spiegel fällt ab, Gehirn und Leber erleiden einen akuten Mangel an Glukose. Der Hund wird 
müde, geht schwankend, kann zusammenbrechen und an der Unterzuckerung sterben. Ein 
Kaugummi kann einen kleinen Hund töten.  
 
Wenn Sie merken, dass Ihr Hund Birkenzucker aufgenommen hat, ist dies ein Notfall – der 
Tierarzt wird den Blutzuckerspiegel und die Leberwerte bestimmen, Glukoselösung nach Bedarf 
infundieren und über zumindest 24 Stunden regelmäßig kontrollieren. Ist eine Leberschädigung 
aufgetreten, muss auch diese behandelt werden. 
 
 

 


